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Rund îoo Mio. Jahre nach den Insekten eroberten die Flugsaurier den

Himmel. Aus anfänglich kleinen Formen entwickelten sich im Laufe der

Zeit Giganten mit über zehn Meter Flügelspannweite. Das wurde diesen

Gleit- und Segelfliegern später zum Verhängnis. Als sich vor 65 Mio. Jahren

die Flug- und Lebensbedingungen verschlechterten, starben die Flugsaurier

aus.

Flugsaurier hatten einen extrem

verlängerten vierten Finger, der

einen Großteil der Flughaut
aufspannte. Die drei ersten Finger

waren normal entwickelt, der
fünfte Finger fehlte. Bei den

Kurzschwanzflugsauriern (Bild

oben) war der Schwanz
wahrscheinlich in die Flughaut
einbezogen. Die Langschwanzflugsaurier

(Bild rechts) besaßen

am freien Schwanzende ein

Schwanzsegel, das als
Seitenruderdiente.

Viele Flugsaurier waren
Fischfresser, die ihre Beute fliegend
an der Wasseroberfläche
erhaschten. Alle waren zu aktivem

Schlagflug fähig, nutzten diese

Fähigkeit aber unterschiedlich.

Die Riesen unter den Flugsauriern

waren auf energiesparenden,

ausdauernden Gleit- und

Segelflug spezialisiert.
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